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Ausschuss für Schule, Bildung und Sport (SBS) 

 
 
 

 
Bad Schwalbach, den 08.09.2025 

 

Niederschrift 
 
 
Gremium Ausschuss für Schule, Bildung und Sport (SBS) 
Sitzungsnummer 34/XI. Wahlperiode 
Datum Donnerstag, 4. September 2025 
Sitzungsbeginn 16:07 Uhr 
Sitzungsende 17:42 Uhr 
Ort KA-Sitzungszimmer 

 
Teilnehmer: 
Vorsitzende  

Frau  Dr. Antje Kluge-Pinsker  

Landrat  

Herr  Sandro Zehner  

Mitglied  

Herr  Lukas Brandscheid  

Herr  Ali Emamalizadeh  

Frau  Senia Gomez Garces  

Herr  Jürgen Helbing  

Herr  Alfred Hollinger  

Herr  Christian Kessner  

Herr  Björn Sommer  

Dezernent  

Herr  Hans Rodius  

Stellv. Mitglied  

Herr  Helmut Fell  

entschuldigt  

Frau  Miriam Deppe  

Frau  Andrea Kremer  
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Herr  Marius Weiß MdL  

beratendes Mitglied  

Herr  Benno Pörtner  

Schriftführerin  

Frau  Christina Schiller  

 
 
Öffentliche Tagesordnungspunkte: 
 
Ausschussvorsitzende Dr. Kluge-Pinsker eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden 
Mitglieder und den Vertreter des Kreiselternbeirates, den Kreisschülerrat und die 
Schulleitungen. Ausschussvorsitzende Dr. Kluge-Pinsker stellt die ordnungsgemäße Ladung 
und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
TOP 1. DS  Genehmigung der Niederschrift des Ausschusses für Schule, 

Bildung und Sport vom 26. Juni 2025 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig genehmigt 

 
  
 
 
TOP 2. DS  Sachstandbericht zur Ausführung des MEP 
 
Ausschussvorsitzende Dr. Kluge-Pinsker bittet zu diesem Tagesordnungspunkt Frau Schiller 
von der Verwaltung einen kurzen Sachstand zu geben. 
Frau Schiller präsentiert den Sachstand mittels PowerPoint-Präsentation. 
 
An der Aussprache beteiligen sich Landrat Zehner, die Abg. Kessner, Hollinger und 
Brandscheid, das beratende Mitglied Pörtner, der Kreisschülerrat, der Kreiselternbeirat, Frau 
Schiller und Herr Krohmann von der Verwaltung und die Schulleitungen Schmidt und Klein. 
 
Die Priorisierungsliste der IServ-Installationen an den Schulen wird in der nächsten Sitzung 
vorgestellt. 
 
Die gezeigte Präsentation ist als Anlage 1 der Niederschrift beigefügt. 
 
 
 
 
TOP 3. DS XI/1405 Kurzkonzept zur Unterstützung des Rheingau-Taunus-Kreises 

bei der Juniorwahl / den U18-Wahlen & Ergebnisse U18-Wahl 
und Juniorwahl im Rheingau-Taunus-Kreis 

 
Es bedarf keiner Erläuterung des Konzepts. 
 
An der Aussprache beteiligen sich Landrat Zehner, die Abg. Hollinger, Kessner, Brandscheid 
und das beratende Mitglied Pörtner. 
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Der Abgeordnete Kessner beantragt, bis zur KT-Sitzung die Ergebnisse der Wahlen der 
Schulen zu erhalten, die keine Ergebnisse vorgelegt haben. 
 
Der Antrag wird bei einer Zustimmung mehrheitlich abgelehnt. 
 
Sodann wird über die Vorlage abgestimmt.  
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen bei 1 Enthaltung 

 
 
 
TOP 4. DS XI/1373 Prioritätenliste für den vereinseigenen Sportstättenbau 2025 
 
Es gibt keine Fragen zur Vorlage 
 
An der Aussprache beteiligen sich Landrat Zehner und der Abg. Fell. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 
  
Beschluss: 
 
Die Prioritätenliste für vereinseigenen Sportstättenbau im Rheingau-Taunus-Kreis wird wie folgt 
beschlossen: 
 

Verein Vorhaben Baukosten- 
summe 

Listenplatz gem. 
Prioritätenliste  

Voraussichtliche  
Förderung im Jahr  
lt. Prioritätenliste  

TC "Blau-Weiß" 1976  
Hattenheim 

Sanierung der 
vorhandenen 
Tennisanlage 

120.000,00 € 1a 2026 

SV 1922 Walsdorf e.V. Neubau einer Sportanlage Ca. 2,3 Mio € 1b 2026 

TC Kiedrich 1977 e. V.  
BA: Neubau von 2 
Tennisplätzen 
(Allwetterplätze) 

160.000,00 € 2 2027 

FC Oestrich 
Neubau eines 
Sportplatzes mit 
Kunstrasenbelag 

k.A. 3 2028 

SG Meilingen Umbau des Rasenplatzes 
in einen Kunstrasenplatz 400.000,00 € 4 2029 

Tennisclub Geisenheim-
Marienthal e.V. 

Generalsanierung von 8 
Tennisplätzen, 
Dachsanierung des 
Vereinshauses und 
Sanierung der Zäune 

240.000,00 € 5 2030 

SSV Hattenheim Bau der Funktionsräume Ca. 250.000,00 € 6 2031 

SG Laufenselden Erneuerung 
Kunstrasenbelag k.A. 7 2032 

TuS Königshofen Ersatzneubau 750.000,00 € 8  2033 

FC Waldems e. V. 
(neu) 

Umbau des Rasenplatzes 
in einen Kunstrasenplatz 
und Bau einer 
Flutlichtanlage 
(Steinfischbach) 

800.000,00 € 9 2034 
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Storm Hünstetten 
(neu) 

Bau einer Flutlichtanlage, 
Errichtung eines 
Funktionsgebäudes, 
Errichtung 
Zuschauertribüne 

 10 2035 

 
 
 
 
TOP 5. DS XI/1374 Vorschlagsliste für das Schwimmbad-Investitions- und 

Modernisierungsprogramm plus (SWIMplus) 2026 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 
  
Beschluss: 
 
Die Vorschlagsliste für das Schwimmbad-Investitions- und Modernisierungsprogramm plus 
(SWIMplus) für das Jahr 2026 wird wie folgt aufgestellt und dem Hessischen Ministerium des 
Innen und für Sport vorgelegt. 
 

 
Antragsteller 

 
Vorhaben 

 
Baukosten 

bisheriger 
Listenplatz 

Listenplatz 
Vorschlagsliste 

2026 
 

Stadt Eltville 
am Rhein 

Freibad Rosenbad 
Schaffung einer 

Sprungturmanlage
, Anschaffung 

einer 
Rasenbewässerun

gsanlage und 
einer neuen 

Brunnenanlage 

 
340.000,00 

EUR 
 

 
neu 

 
1 
 

 

 
 
TOP 6. DS XI/1394 Errichtung einer Verschattungsanlage auf dem Schulhof der 

Limesschule Idstein 
 
Der Abgeordnete Kessner bittet die Verwaltung darum, eine detaillierte Aufstellung vorzulegen, 
welche Maßnahmen vorgesehen sind. Die Verwaltung sichert dies zu. 
 
An der Aussprache beteiligen sich Landrat Zehner, die Abg. Kessner, Fell und das beratende 
Mitglied Pörtner.  
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen bei einer Enthaltung 

 
  
Beschluss: 
 
Die Errichtung einer Verschattungsanlage auf dem Schulhof der Limesschule in Idstein wird 
begrüßt. Voraussetzung ist, dass Fördermittel unter Begleitung der LEA zugesichert werden.   
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TOP 7. DS XI/1395 Barrierefreier Umbau der Bushaltestellen - Vorgehensweise 
 
Herr Morath von der Verwaltung erläutert die Vorlage und erklärt, dass eine gesetzliche 
Verpflichtung zur Umsetzung der Maßnahme besteht. 
 
An der Aussprache beteiligen sich Landrat Zehner, die Abg. Hollinger, Kessner und 
Brandscheid. 
 
Der Abgeordnete Kessner stellt den Antrag: 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert, die Modernisierung der Bushaltestellen so kostengünstig wie 
möglich umzusetzen. 
 
Der Antrag wird bei einer Zustimmung mehrheitlich abgelehnt. 
 
Sodann wird über den Antrag abgestimmt.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen bei 1 Enthaltung 

 
  
Beschluss: 
 
Die Vorgehensweise für den barrierefreien Umbau der Bushaltestellen an den Schulstandorten 
wird wie folgt festgelegt: 
 
Dem Umbau der Bushaltestelle an der Oberen Aar in Taunusstein-Hahn wird zugestimmt 
(erster Bauabschnitt). 
 
Der zeitlichen Planung für die bauliche Umsetzung der restlichen Bushaltestellen gem. 
Prioritätenliste wird zugestimmt (zweiter Bauabschnitt). 
 
 
 
TOP 8. DS XI/1396 Neubau Mensa, Erweiterung und Sanierung im Bestand an der 

Johannis-de-Laspee-Schule in Geisenheim-Johannisberg 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 
  
Beschluss: 
 
 
Dem Neubau einer Mensa, der Erweiterung und Sanierung im Bestand an der Johannes-de-
Laspée- Schule wird zugestimmt 
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TOP 9. DS XI/1397 Erweiterungsbau und Sanierung im Bestand an der 

Sonnenschule in Taunusstein-Neuhof 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 
  
Beschluss: 
 
Dem Erweiterungsbau und der Sanierung im Bestand an der Sonnenschule in Tsst.- Neuhof 
wird zugestimmt 
 
 
 
TOP 10. DS XI/1389 Weitere Überlastung der Grundschulen verhindern; hier: 

Dringlichkeitsantrag Nr. 16/25 der fraktionslosen Abg. der 
Partei DIE LINKE vom 23. Juni 2025 

 
An der Aussprache beteiligen sich Landrat Zehner und das beratende Mitglied Pörtner. 
 
Der Antrag wird zurückgezogen. Es soll im nächsten SBS über den weiteren Sachstand Bericht 
erfolgen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: vom Antragssteller zurückgezogen 

 
  
 
 
TOP 11. DS XI/1416 Für die Stärkung von Heimat, Volk und Identität: Unser Kreis 

zeigt Flagge! hier: Antrag Nr. 18/25 der AfD-Fraktion vom 20. 
August 2025 

 
Der Abg. Kessner erläutert die Vorlage. 
 

An der Aussprache beteiligen sich die Landrat Zehner und die Abg. Hollinger, Kessner, 
Brandscheid und das beratende Mitglied Pörtner. 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt 

 
 
 
TOP 12. DS  Verschiedenes 
 
Die Verwaltung schlägt vor die nächste Sitzung an der Grundschule Kemeler Heide in 
Heidenrod-Kemel stattfinden zu lassen. 
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Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt die Ausschussvorsitzende Dr. Kluge-
Pinsker die Sitzung um 17:42 Uhr. 
 
 
 
 
Bad Schwalbach, 8. September 2025 
 
 
 
(Dr. Antje Kluge-Pinsker) 
Ausschussvorsitzende 

 (Christina Schiller) 
Schriftführerin 

 
 



Sitzung: Ausschuss für Schule, Bildung und Sport (SBS)

Statusbericht:
Medienentwicklungsplan 2025 - 2028

04. September 2025



Alle Inhalte dieser Präsentation sind urheberrechtlich geschützt und ohne Zustimmung des Rheingau-Taunus-Kreises nicht weiterverwendbar.

2 Zielsetzung

Inhalt der Präsentation:

• Ausgangslage und Zielsetzung

• Maßnahmenübersicht des Medienentwicklungsplans 

• Sachstand: Start/erste Maßnahmen 

• Ausblick und nächste Schritte 



Alle Inhalte dieser Präsentation sind urheberrechtlich geschützt und ohne Zustimmung des Rheingau-Taunus-Kreises nicht weiterverwendbar.

3 Ausgangslage und Zielsetzung

Ausgangslage:

• Der Medienentwicklungsplan (MEP) 2025-2028 bildet die strategische Grundlage für die digitale 

Schul-IT im Rheingau-Taunus-Kreis.

• Ziel ist die Schaffung einer einheitlichen, zukunftssicheren und nachhaltigen Digitalisierung an 

allen Schulen.

Zentrale Zielsetzungen:

• Einführung einer einheitlichen Schulplattform (IServ)

• Regelmäßige IT-Neuausstattung nach festem Austauschzyklus

• Etablierung eines 1:1-Endgeräte-Modells (Elternfinanzierung)

• Ausbau einer verlässlichen Support- und Service-Struktur

• Stärkung von Medienkompetenz und Chancengleichheit



Alle Inhalte dieser Präsentation sind urheberrechtlich geschützt und ohne Zustimmung des Rheingau-Taunus-Kreises nicht weiterverwendbar.

4 Maßnahmenübersicht MEP

Überblick: 10 Maßnahmen/Teilprojekte aus dem MEP

Nr. Maßnahmen/Teilprojekte Ziel

1. Einführung IServ & Datenmanagement
Aufbau einer zentralen, datenschutzkonformen IT-Struktur an den Schulen mit dem Schulserver IServ 

als Basis

2. IT-Basisinfrastruktur (WLAN & Serverräume) Flächendeckende, stabile und schnelle Internetverbindung an allen Schulstandorten

3. Software, Lizenzen & MDM
Einheitliche, aber flexible softwaretechnische Ausstattung der mobilen Endgeräte sowie einheitliches 

MDM

4. Support & Wartung 
Zentrales, professionell organisiertes Supportkonzept mit Service Desk, Ticketsystem, ausgebautem 

Remote Support und klarer Aufgabenverteilung

5. Digitale Klassenraumausstattung & Inventarisierung Ausfälle und Defizite in der digitalen Ausstattung der Schulen beheben

6. Elternfinanzierung Elternfinanzierte 1:1-Ausstattung als zentrale Strategie etablieren

7. Didaktische Integration und Medienkompetenz
Maßnahmen zur effektiven Nutzung digitaler Medien im Unterricht. Medienkompetenz nachhaltig fördern 

und gut qualifizierte Lehrkräfte

8. Bildungsgerechtigkeit Bildungsgerechtigkeit in allen Facetten wirksam werden lassen

9. Kommunikation & Beteiligung
Qualität und Nachhaltigkeit der Digitalisierungsmaßnahmen durch regelmäßiges Feedback, 

Fortschrittsberichte und Monitoring sichern

10. Förderprogramme & Sonstiges Einbettung in bestehende Maßnahmen
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5 Start der ersten Maßnahmen

Start / erste Maßnahmen - Sachstand (09/2025):

Maßnahme Aktueller Stand Nächste Schritte

MEP-Maßnahmen (gesamt)

• Die Themenübersicht wird abgestimmt und 

Prioritäten werden festgelegt

• Definition konkreter Arbeitspakete, Zuständigkeiten 

und Abhängigkeiten für alle Maßnahmen

• Erarbeitung eines Gesamtprojektplans mit Zeitachsen 

und Meilensteinen in der Steuergruppe

IServ-Einführung

• Die Pilotphase an vier Schulen ist erfolgreich 

gestartet.

 Sonnenschule, Taunusstein

 Astrid-Lindgren-Schule, Aarbergen

 Rabenschule, Hünstetten

 Alteburgschule, Idstein

• Nachbereitung der Pilotphase, Auswertung und 

Generierung von Learnings zur Optimierung der 

weiteren Einführung

• Vorbereitung der 2. Rollout-Welle, die geplant ist

 Nikolaus-August-Otto-Schule, Bad Schwalbach

 Gutenbergschule, Eltville

 Rheingauschule, Geisenheim

 Gymnasium Taunusstein, Taunusstein

Elternfinanzierte 1:1-Ausstattung
• Die Konzeptentwicklung und Projektplanung wurde 

gestartet

• Finalisierung der Konzeptentwicklung und Einbindung 

der Akteure

• Infoveranstaltungen für Eltern und Schulen sind in 

Planung

Neuausstattung Schulen
• Die Schulgespräche und die Bedarfserhebung 

wurden gestartet

• Planung bzw. Terminierung weiterer Schulgespräche in 

Abstimmung

• Ein standardisierter Produktkatalog ist in Planung
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6 Ausblick und nächste Schritte 

Ausblick & nächste Schritte:

• Finalisierung des Gesamtprojektplans zur Umsetzung der MEP-Maßnahmen

• Start des IServ-Rollouts

• Finalisierung des Konzepts zur Elternfinanzierung 1:1-Ausstattung

• Einführung eines Ticketsystems und Aufbau eines Service-Desks

„Wir setzen die Maßnahmen des MEP strukturiert, priorisiert 

und aufeinander abgestimmt um.“


